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Wie funktioniert Personalentwicklung

Stellen Kompetenzen Ziele (MbO) Entwicklung

Stellen-
beschreibung
Anforderungen
Funktionen
Verantwortungen

K-Modell definieren
Kompetenzen
beschreiben
Indikatoren definieren

Äusserer Rahmen
Vorgaben
TEMP
SWOT

Massnahmen
definieren
Aktionsplan
Programme

Ausschreibung
Rekrutierung

Anforderungsprofile
definieren

Ziele definieren
Innerer Rahmen

Durchführung
Training
Coaching

Assessments
Interviews

Einschätzungen
Selbst- und
Fremdbeurteilungen

Zielverfolgung
Meilensteine
Zielerreichung

Talententwicklung
Nachfolgeplanung
Mentoring

Einstellung
Vertrag
Einarbeitung

Kompetenz-Analyse
Auswertungen
Besprechung

Beurteilung
Verifizierung
Wertschätzung

Evaluierung
Fortschrittskontrolle

Mitarbeitergespräche/Standortbestimmung/Entwicklungsgespräche
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Definitionen von Kompetenz

Eine Kompetenz ist das individuumspezifische Zusammenwirken grundlegender

Dispositionen wie Motive, Wille, Eigenschaften, Werte, Erfahrungen, Fähigkeiten,

Fertigkeiten und Wissen, das sich in bestimmten Verhaltensweisen in einer Berufssituation

offenbart, die zu erfolgreicher Leistung der Person führt.

Kundenkompetenz

Leistungswille

Selbstsicher

Gewissenhaft

Respektvoller
Umgang

Pos. und neg.
Erlebnisse
verarbeiten

daraus lernen

Diskutieren

Präsentieren

Einwände
behandeln

Verhandeln

Verträge
aufsetzen

Kompetenz

Wille

Eigenschaften

Werte

Erfahrungen

Fähigkeiten

Fertigkeiten
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Die Entwicklungspyramide und
Instrumente

Selbstbild

Präferenzen,
Bedürfnisse,

Eigenschaften,
Motive

Werte, Haltungen,
Einstellungen, Wille

Fähigkeiten, Fertigkeiten,
Können, Wissen, Know-how

Leistung, Verhalten, Handeln,
Empfindung, Wirkung

Ergebnisse, Resultate, Performance

Ziel

Kompetenzen

AEC
Persönlichkeits-
profil

Wahr-
nehmung
Beurteil-
ung
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Was ist Handlungs-Kompetenz

Basis-Kompetenzen (ISO 17024)

Hand-
lungs-

kompe-
tenz
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5 notwendige Schritte zum Erfolg …

1. Kompetenzmodell

2. Anforderungsprofil

3. Einschätzungen

4. Analysen

DER METHODISCHE ANSATZ

5. Entwicklungsplan
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1. KOMPETENZMODELL

Bildet die Grundgesamtheit aller Fähigkeiten,
Fertigkeiten, Verhalten, Eigenschaften und Werte,
die nötig sind, um die Aufgaben im Sinne des
Unternehmens erfolgreich erfüllen zu können.

Nutzen:

 Operationalisierung der spezifischen
Firmenstrategie, Werte und Anforderungen

 Schaffung einer gemeinsamen Sprache
im Unternehmen

 Einheitliche Grundlage für die operativen
Prozesse in der Personalentwicklung

 Zusammenfassung / Vereinheitlichung
diverser Instrumente und Formulare Kompetenzmodell

Struktur
Abläufe
Stellen

Ziele
Strategie,
Verfahren
Prozesse

LeitbilderLeitbilder
Werte

Verhalten
Anforder-

ungen
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Die Anforderungsprofile bilden auf der Basis des
unternehmensspezifischen Modells die funktions-
oder rollenspezifischen Kompetenzen ab.

Nutzen:

 Klare und transparente Kompetenzanforderungen für jede Funktion

 Vertikaler & horizontaler Abgleich der Anforderungen

 Konzentration auf wirklich relevante Kompetenzen

 Real- und nicht Wunschprofil – Was sind die Aufgaben des MA?

Firmenspezifisches
Kompetenzmodell

Stellenbezogenes
Anforderungsprofil

Mitarbeiter
Bewerber

2. Anforderungsprofile
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3. EINSCHÄTZUNGEN

Die Beurteilungen basieren auf wissenschaftlichen
Grundlagen und werden für jedes Anforderungsprofil auf
der Basis von einer oder mehrerer Einschätzungen
erhoben.

Nutzen:

 Unterschiedliche Sichten & Rollen

 Selbst- & Fremdeinschätzungen

 Interne und externe Einschätzungen

 Funktions-/Stellengerecht formuliert

 Anforderungsabhängig aufbereitet

 Einfach und (Daten-)sicher

Selbst-
Einschätzung

Vorgesetzte

Kollegen

Mitarbeiter

Externe &
Partner



COMPRO+

Kompetenzmodell & Anforderungsprofile im Rahmen
Projekt Kompetenz-Management bei OFAG

®

02.04.12
Otto Fischer AG

Selbstbeurteilung peter.muster@igp.ch
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4. AUSWERTUNGEN

Das Kompetenz-Management ermöglicht es
jetzige oder zukünftige unternehmensspezifische
Anforderungen mit dem Ist-Zustand zu analysieren.

Nutzen:

 Bessere Identifikation von Stärken und Schwächen der Mitarbeiter

 Konkrete Gesprächsinhalte durch ausformulierte Prozesse

 Einfachere Gesprächsführung durch Profil- und Unternehmens-Bezug

 Schwerpunktförderung und Ausbildungsbedarfsplanung

 Ausnivellierung von konstanten Beurteilungsfehlern von Vorgesetzten

Einzelanalysen

• Standortbestimmungen
• Mitarbeitergespräche
• Transfermessungen
• Laufbahnplanung

Gruppenanalysen

• Ausbildungsplanungen
• Umstrukturierungen
• Bewerbervergleiche
• Teamanalysen
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5. ENTWICKLUNGSPLAN &
MASSNAHMEN

Aufgrund der Auswertungen, von geführten Mitarbeiter-
gesprächen und getroffenen Vereinbarungen werden
für die beurteilten Mitarbeiter individuelle
Entwicklungsziele und Massnahmen festgelegt.

Nutzen:

 Festgestellte Defizite können zielorientiert und konkret angegangen werden

 Der Personalentwicklungsprozess wird messbar und transparent

 Der Weiterbildungs- und Schulungsbedarf kann gesamtheitliche geplant
werden

 Die Wirkung von Weiterbildungsmassnahmen kann verifiziert werden
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Personalentwicklungs-Massnahmen

Das Kompetenz-Management ermöglicht es
die erfolgsrelevanten Kompetenzen individuell, im
Team, in der Abteilung oder im gesamten
Unternehmen messbar weiter zu entwickeln.

Nutzen:

 Effektive Massnahmen bringen mehr Effizienz

 Fokussierung auf strategierelevante Themen

 Insgesamt steigende Unternehmens-Kompetenz

 Messbarkeit und Transparenz der Massnahmen und Wirkung

Basis-
Kompetenzen

• Empowerment
• Grundausbildung
• Basis-Know-How
• Veranstaltungen

Stellenspezifische
K.

• Einzel-Coaching
• Weiterbildung
• Trainings
• Workshops

Führungs-
Kompetenzen

• Einzel-Coaching
• Weiterbildung
• Trainings
• Workshops
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ÜBERBLICK

Personalentwicklung

Umstrukturierungen

Einsatzgebiete

Leistungsanalyse

Periodenvergleich

Vorgesetztenanalyse

Potenzialanalyse

Rekrutierung intern / extern

Ausbildungsplanung /-controlling

Auswertungsmöglichkeiten

Gruppenanalyse

Einzelanalyse

Selbst-
einschätzung

Peer-Einschätzung

Interview (KBI) AssessmentTop-Down

Bottom-Up

Kompetenzmodell &
Kriterienkatalog

Beobachtbare Arbeitsprozesse

und Verhaltensweisen

Anforderungsprofile

Unternehmensspezifische

360° - Beurteilung

Karriere-/Laufbahnplanung

Analysemöglichkeiten

Wissenschaftliche Grundlage
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